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Ilse Aigner: Dialog Landwirtschaft und Verbraucher 

 

Die Bundesministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz Ilse 

Aigner besuchte auf Einladung von Martin Schöffel Gössenreuth, einen Ortsteil 

von Himmelkron. Ilse Aigner und Martin Schöffel kennen sich bereits aus der 

Jungen Union, heute arbeiten beide für gute Rahmenbedingungen für unsere 

Bauern, gerade auch für Oberfranken, wo die Ausgleichszulage der EU eine 

besondere Bedeutung hat. 

 

Die Bundesministerin nahm sich über eine Stunde Zeit, um mit den Bauern über 

die Entwicklung ihrer Betriebe zu sprechen und sich auf den Höfen 

umzuschauen. Für die Bauern sind die zunehmende Flächenkonkurrenz und 

der Flächenverbrauch für sogenannte Ausgleichsflächen ein drängendes 

Problem. Ilse Aigner kündigte hierzu Initiativen im Deutschen Bundestag im 

Sinne des Bauernverbandes an und lobte die Bemühungen der Bayerischen 

Staatsregierung zum Flächenverbrauch innerhalb des Landesrechtes. 

Außerdem will sie sich die Regelungen zum Bundesimmissionsschutz genauer 

ansehen. Bürgermeister Gerhard Schneider verdeutlichte der Ministerin, mit der 

er vor Jahren gemeinsam im JU-Landesausschuss saß, dass nach geltendem 

Recht bei Stallneubauten die Abstände zu Wald höher sein müssten als zu 

Wohnbebauung. Dies mache gerade in den waldreichen Gegenden 

Fichtelgebirge und Frankenwald große Probleme. 

 

In einer Bürgerveranstaltung im Kerwastadl von Gössenreuth nahm die 

Ministerin zu aktuellen agrar- und verbraucherpolitischen Fragen Stellung. 

Deutlich distanzierte sie sich von der Neuregelung von Ausgleichszulage und 

Flächenprämien in Form von greening-Auflagen auf europäischer Ebene. Martin 
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Schöffel dankte der Ministerin für ihren großen Einsatz in der Europapolitik, 

schließlich umfasse der Agraretat 40% des EU-Haushaltes. Vor Ort habe Ilse 

Aigner deutlich gemacht, dass sie sich für die Anliegen der Bauern in 

Oberfranken wirklich interessiere.  

 

Die Ausrichter der Kerwa Gössenreuth, der Burschenverein, dankte schließlich 

Ilse Aigner für ihren Besuch in Gössenreuth und überreichten Ilse Aigner und 

Martin Schöffel je einen Jubiläumsbierkrug des Burschenvereines. 

 


